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Liebe Eltern 
Liebe Erziehungsberechtigte 
 
Ganz nach dem gewählten Jahresthema „Bunter Schulalltag mit viel Bewegung“ haben wir mit 
der Begrüssung einer fröhlichen, bunten Kinderschar das neue Schuljahr bereits begonnen. 
 
Den folgenden Seiten können Sie wiederum die wichtigsten Angaben, Daten und Neuerungen 
zum Schuljahr 2009/10 entnehmen. 
 
Bitte lesen Sie die Broschüre vor dem Elternabend, damit allfällige Fragen an diesem 
Abend beantwortet werden können. 
 
Bei Unklarheiten, Fragen oder bei Schwierigkeiten während des Schuljahres wenden Sie sich 
an die Klassenlehrperson. 
 
Wir wünschen allen ein erfolgreiches Schuljahr mit vielen gemeinsamen Erlebnissen und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Schule Böckten  
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Unser Leitbild 
 

Wir respektieren, unterstützen und fördern jedes einzelne Kind. 

 

Unser Schulklima erlaubt jedem Kind mit Freude das Lernen zu entdecken. 

 

Die Bedürfnisse und Fähigkeiten der Kinder werden von uns ernst genommen. 

 

Wir behandeln einander respektvoll. 

 

Jedes Kind soll sich in unserer Schule in seinem individuellen Tempo und 

gemäss seinen Möglichkeiten entwickeln dürfen. 

 

Wir legen Wert auf Qualität in allen schulischen Bereichen. 

 

Das soziale Lernen ist bei uns dem fachlichen Lernen gleichgestellt. 

 

Die Kinder lernen bei uns Verantwortung für die Gemeinschaft zu 

übernehmen. 

 

Die Schülerinnen und Schüler gestalten den Lebensraum der Schule aktiv 

mit. 

 

Der Lebensraum Böckten hat einen festen Platz im Unterricht. 

 

Bei schulischen Projekten begrüssen wir Elternmitarbeit. 

 

Die Schülerinnen und Schüler werden auf die komplexen Anforderungen 

vorbereitet, die in der gegenwärtigen und zukünftigen Gesellschaft auf sie 

zukommen: 

Selbständigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, die Lust am Weiterlernen, 

die Fähigkeit, sich mit der Realität auseinanderzusetzen und die 

Bereitschaft, soziale und ökologische Verantwortung zu übernehmen. 
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Unsere Hausordnung 

 
Das Team bespricht mit den Kindern die geltende Hausordnung. 
 

Wir alle an der Schule Böckten gehören zusammen. 

 

Damit wir uns wohl fühlen, haben wir gemeinsame Regeln. 

 

Wir tragen Sorge zu unserem Schulhaus, Material und Schulareal. 

 

Wir akzeptieren jedes Kind, so wie es ist. 

 

Bei Streit reden wir miteinander und regeln Konflikte ohne Gewalt. 

 

Wir beleidigen niemanden. 

 

Niemand wird ausgelacht. 
 

Das heisst: Wir tragen Sorge zueinander. 
 

In der Regel verbringen die Kinder die Pause im Freien. Die Lehrpersonen sind 

während dieser Zeit im Lehrerzimmer erreichbar. 

 

Während des Unterrichts achten wir im Gang und im Treppenhaus auf Ruhe. 
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Ferienplan 
 
 
 

 
Schuljahr und Schulferien 2009/2010 
 
1. Semester: 
Montag 10. August 2009 – Samstag 23. Januar 2010 
2. Semester: 
Montag 25. Januar 2010 – Freitag 25. Juni 2010 
 
Schulfreie Tage 2009/2010 
Samstag 23. Januar 2010 (Semesterwechsel) 
Montag 29. März bis Mittwoch 31. März 2010 (vor Ostern) 
(obligatorische Veranstaltungen für Lehrpersonen) 
Samstag 01. Mai 2010 (Tag der Arbeit) 
Auffahrt, Donnerstag 13.Mai bis Samstag 15.Mai 2010 
Pfingstsamstag 22. Mai 2010 
Pfingstmontag 24. Mai 2010 
 
Ferien 2009/2010 
Herbstferien 
Beginn: Samstag 26.September 2009 
Ende: Sonntag 11. Oktober 2009 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 12. Oktober 2008 
 

Weihnachtsferien 
Beginn: Donnerstag 24.Dezember 2009 
Ende: Sonntag 03. Januar 2010 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 04. Januar 2010 
 

Fasnachtsferien 
Beginn: Samstag 13. Februar 2010 
Ende: Sonntag 28. Februar 2010 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 01. März 2010 
 

Frühjahrsferien 
Beginn: Donnerstag 01. April 2010 
(die Kinder haben bereits ab Montag 29. März 2010 frei) 
Ende: Sonntag 11. April 2010 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 12. April 2010 
 

Sommerferien 
Beginn: Samstag 26. Juni 2010 
Ende: Sonntag 08. August 2010 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 09. August 2010 

 

 
Schuljahr und Schulferien 2010/2011 
 
1. Semester: 
Montag 09. August 2010 – Freitag 21. Januar 2011 
2. Semester: 
Montag 24. Januar 2011 – Freitag 01. Juli 2011 
 
Schulfreie Tage 2010/2011 
Samstag 22. Januar 2011 (Semesterwechsel) 
Montag 18. April bis Mittwoch 20. April 2011 (vor Ostern) 
(obligatorische Veranstaltungen für Lehrpersonen) 
Auffahrt, Donnerstag, 02. Juni bis Samstag 04. Juni 2011 
Pfingstsamstag, 11. Juni 2011 
Pfingstmontag, 13. Juni 2011 
 
 
Ferien 2010/2011 
Herbstferien 
Beginn: Samstag 25. September 2010 
Ende: Sonntag 10. Oktober 2010 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 11. Oktober 2010 
 

Weihnachtsferien 
Beginn: Freitag 24. Dezember 2010 
Ende: Sonntag 02. Januar 2011 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 03. Januar 2011 
 

Fasnachtsferien 
Beginn: Samstag 05. März 2011 
Ende: Sonntag 20. März 2011 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 21. März 2011 
 

Frühjahrsferien 
Beginn: Donnerstag 21. April 2011 
(die Kinder haben bereits ab Montag 18. April 2011 frei) 
Ende: Sonntag 01. Mai 2011 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 02. Mai 2011 
 

Sommerferien 
Beginn: Samstag 02. Juli 2011 
Ende: Sonntag 14. August 2011 
Wiederbeginn Unterricht: Montag 15. August 2011 
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Wichtige Daten 2009/2010 
 

 

 
Montag 10.08.09 Schulbeginn 

Montag 17.08.09 Elternabend Unterstufe 

Mittwoch 26.08.09 Elternabend Mittelstufe 

Dienstag 01.09.09 Elternabend Kindergarten 

Mittwoch 16.09.09 1. Teamtag � für die Kinder schulfrei 

Dienstag 22.09.09 Orientierungsarbeiten 5. Klasse 

Mittwoch 23.09.09 Orientierungsarbeiten 5. Klasse 

Mittwoch 18.11.09 Hospitiumtag � für die Kinder schulfrei 

Dienstag bis Donnerstag 15. - 17.12.09 Adventsprojekttage 

Donnerstag 17.12.09 Adventsfenstereröffnung 
 
Freitag 18.12.09 Aufführung in Pratteln (nur Primarschule) 
  Infos folgen 
 
Montag bis Mittwoch 29. - 31.03.10 Osterbrücke � für die Kinder schulfrei 

Montag bis Freitag 17. - 21.05.10 Projektwoche 
  (Kindergarten und Primarschule) nach 
  speziellem Stundenplan 
 
Donnerstag 17.06.10 Werkausstellung aller Klassen 

Freitag 25.06.10 offizielle Schulschlussfeier im Gemeindesaal 
 10.30 Uhr 
 
Im zweiten Semester findet noch ein Teamtag (schulinterne Weiterbildung für die 
Lehrpersonen) statt, der für die Kinder schulfrei ist. Das Datum wird frühzeitig bekannt gegeben.   
 
Im Schulhaus finden das ganze Jahr hindurch kleine Ausstellungen von Schülerarbeiten zu 
aktuellen Themen statt, die jederzeit besichtigt werden dürfen. 
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Adressen 
 
Schulleitung Schule Böckten 
Pia Bühler, Schulweg 3, 4461 Böckten 
Telefon 061 981 25 94 
primar.boeckten@bluewin.ch 
 

Kindergarten 
Weiermattstr. 10, 4461 Böckten,  
Telefon 061 981 49 65 
  
Nina Erni-Schaltegger (Montag - Donnerstag) 
Frenkenstr. 26, 4410 Liestal 
Telefon 061 901 45 77 
 
Regula Dürrenberger (Donnerstag - Freitag) 
Tiergartenweg 10, 4461 Böckten, 
Telefon 061 981 57 24 
 
Hirschi Esther (Heilpädagogin HPS BL) 
Hüslimattstrasse 16, 4132 Muttenz 
Telefon: 061/461 70 58 
 
Primarschule 
Schulweg 3, 4461 Böckten, 
Telefon/Fax 061 981 25 94 
 
Caroline Rickli (1.-3. Klasse) 
Schulweg 10, 4423 Hersberg 
Telefon 061 311 51 12 
 
Stefan Müller (4.-5. Klasse) 
Bützenenweg 63, 4450 Sissach, 
Telefon 061 971 60 68 
 
Pia Bühler (3.-5. Klasse, Schulleitung) 
Wilimattweg 9, 4450 Sissach, 
Telefon 061 971 66 60 
 
Viviane Spinnler (Textiles Gestalten/1.-3.Klasse) 
Bündtenstr. 25, 4411 Seltisberg, 
Telefon 061 911 93 64 
 
Margrit Gisin (Förderunterricht) 
Hauptstr. 17, 4462 Rickenbach, 
Telefon 061 981 39 64 
 
Marianne Widmer (Musikalischer Grundkurs) 
Oberfeldweg 7, 4402 Frenkendorf, 
Telefon 061 901 27 73 
 
Anne Willers (ISF/VHP) 
Paradiesstrasse 12, 4125 Riehen 
Telefon 076 765 35 86 
 

 
Hillenbrand Brigitta (Religion, 2.+3. Klasse) 
Grienmattweg 35b, 4450 Sissach 
Telefon 061/ 971 45 67 
 
Liliane Ritter (Religion, 4.+5. Klasse) 
Grienmattweg 20, 4450 Sissach 
Telefon 061/ 971 50 29 
 
Schulrat Böckten 
 
Michael Armbruster-Feierabend (Präsident) 
Hauptstr. 43, 4461 Böckten, 
Telefon 061 981 38 86 
(zuständig für Kindergarten und Primarschule Böckten) 
 

Rolf Fiechter-Rickenbacher (Vize-Präsident) 
Schulweg 4, 4461 Böckten, 
Telefon 061 981 981 35 34 
(zuständig für Sekundarschulkreis Sissach) 
 
Nadja Gschwind 
Weiermattstrasse 29, 4461 Böckten 
Telefon 061 983 07 80 
 (zuständig für Regionale Musikschule Sissach, RMS) 
 
Rosmarie Schaub-Daniel 
Golchenweg 12, 4461 Böckten, 
Telefon 061 981 37 09 
(zuständig für Kleinklassen-Kreisschulrat; KKK) 
 
René Bongni-Möschinger (Gemeinderat) 
Golchenweg 6, 4461 Böckten, 
Telefon 061 981 49 92 
 
 
 

Hauswart Kindergarten 
Sandra Arnold, Eggweg 15a, 4466 Ormalingen 
Telefon 061 981 63 26 
 
Hauswart Primarschule 
Ruth Althaus, Hintergasse 1, 4461 Böckten 
Telefon 061 981 26 94 
 
Hauswart Werken/Grundkurs 
Willi Schärer, Schulweg 10, 4461 Böckten 
Telefon 061 971 75 83 
 
 
Schulsekretariat 
Denise Wagner, Bündtenweg 67, 4461 Böckten 
Telefon 061 981 42 34 
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Stundenplan 
 
Den Stundenplan erhält das Kind von der Klassenlehrperson. 
 
In Böckten bestehen umfassende Blockzeiten. 
Das heisst von 08.00 Uhr bis 11.50 Uhr sind alle Kinder in der Schule betreut. 
 
Im Kindergarten dauert die tägliche Einlaufszeit von 08.00 Uhr bis 08.30 Uhr. 
 
 

Krankheit oder Unfall einer Lehrperson 
 
Bei unvorhergesehenem, kurzfristigem Ausfall einer Lehrperson werden die Kinder in einer anderen 
Klasse betreut. 
 
 

Absenzen 
 
Bei Krankheit oder anderen begründeten Absenzen müssen die Erziehungsberechtigten die Kinder 
abmelden. 
 
Bei nicht gemeldeten Absenzen fragt die Lehrperson nach. 
 
Bei wiederholtem unentschuldigtem Fernbleiben oder Zuspätkommen ergreift die Schulleitung 
Disziplinarmassnahmen. 
 
 

Urlaube 
 
Gesuche für Beurlaubungen von Schülerinnen und Schülern richten Erziehungsberechtigte 
frühzeitig auf dem offiziellen Formular an folgende Stellen: 

 
� bis zu einem Tag: an die Klassenlehrperson 
� ab einem Tag bis zu zwei Wochen: an die Schulleitung 
� Verlängerungen von Ferien: an die Schulleitung 
� mehr als zwei Wochen: an den Schulrat 

 
Gründe für eine Beurlaubung: 

 
� Der Urlaub hat den Charakter des Einmaligen, wie: 

• Der Urlaub kann nicht in die Ferienzeit verlegt werden. 

• Der Urlaub hat einen Bildungswert. 

• Der Urlaub dient dem Besuch naher Verwandter im Heimatland. 

• Der Urlaub fördert ausserordentliche Talente. 
 
Im freiwilligen Kindergartenjahr gelten spezielle Urlaubsbestimmungen. 
 
���� Die Erziehungsberechtigten sind verantwortlich, dass der versäumte Stoff 

nachgearbeitet wird. 
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Jokertage 
 
Pro Schuljahr steht jedem Kind ein Jokertag zu. Dieser muss der Klassenlehrperson bis 
spätestens zwei Tage im Voraus auf dem offiziellen Formular mitgeteilt werden.  
Dieses kann bei der Klassenlehrperson bezogen werden. 
 
Der Jokertag kann nicht verschoben oder aufgeteilt werden. 
 
���� Das Schulprogramm wird nicht umgestellt. 
 
���� Die Erziehungsberechtigten sind verantwortliche, dass der versäumte Stoff  
 nachgearbeitet wird. 
 
. 

Verpflegung über Mittag 
 
Am Freitag wird im Gemeindesaal ein Mittagstisch angeboten. Die Kinder sind von 11.50 Uhr bis 13.45 
Uhr betreut (ausser jeweils 1. Freitag nach den Ferien).  
 
 

Gesundheitsförderung 
 
Gesundheitsförderung ist Sache der Erziehungsberechtigten.  
 
Die Schule trägt durch den Sportunterricht und  Aktivitäten im Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu 
bei. 
 
Bei uns findet Gesundheitsförderung im ganz normalen Schulalltag statt. 
 
Die Kinder des ersten Kindergartenjahres und der 4. Klasse, müssen nach vorgeschriebenen 
Kriterien ärztlich untersucht werden. Der Schularzt Dr. D. Rinaldi aus Gelterkinden übernimmt 
diese Aufgabe bei den Kindern, die die Untersuchung nicht bei ihrem Privatarzt durchgeführt 
haben. 
 
Die Dentalhygienikerin meldet sich regelmässig für Prophylaxe-Lektionen im Kindergarten und in der 
Unterstufe. 
 
Mit Eintritt in den Kindergarten kann der  Schulzahnpflege beigetreten werden. Die Anmeldeformulare 
werden zu Beginn des Kindergartenjahres verteilt. 
 
Durch ein im Kindergarten ausgefülltes und von den Erziehungsberechtigten jährlich 
kontrollierten „Notfallblatt“ weiss die Lehrperson, an wen sie sich bei Notfällen wenden muss. 
 
� Änderungen müssen der Klassenlehrperson schriftlich mitgeteilt werden. 
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Spezielle Förderung 
 
In Böckten kann als spezielle Förderung Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Vorschulheilpädagogik (VHP), 
Integrative Schulungsformen (ISF) sowie Förderunterricht (FU) besucht werden. 
 
Einführungsklassen, Kleinklassen und Logopädie werden in Sissach angeboten. 
 

 

Lager, Reisen, Exkursionen 
 
Lager können nach Bedarf auf jeder Schulstufe durchgeführt werden. 
 
Jedes Kind erlebt während seiner Primarschulzeit in Böckten ein Lager. 
 
Die Lehrpersonen unterstützen und ergänzen den Unterricht durch geeignete, der Stufe angepasste, 
Reisen und Exkursionen.  
 
Jede Schulreise oder Exkursion wird mit einer Begleitperson durchgeführt.  
 
Die Erziehungsberechtigten werden in der Regel spätestens 3 Tage vor dem Ausflug informiert. 
 
 

Bibliothek 
 
Die Schulbibliothek steht allen Kindern der Primarschule und des zweiten Kindergartenjahres zur 
Verfügung. Sie ist im Klassenverband und auch einzeln während der Öffnungszeiten benutzbar. 

Öffnungszeiten: Dienstag 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
    Freitag  15.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Mitsprache der Schülerinnen und Schüler 
 
Jede Klasse führt stufengerecht einen Klassenrat. Hier werden die Grundlagen der direkten Demokratie 
eingeübt und die Kinder bringen Anregungen, Wünsche, Rückmeldungen und Konflikte vor. 
 
Bei Bedarf wird der Schulhausrat (alle Kinder der Primarschule) einberufen. 
 
Die Kinder werden in die Gestaltung, Einrichtung und die Pflege ihrer Schule auch stufenübergreifend 
einbezogen. 
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Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten 
 
Wir legen grossen Wert auf guten und verbindlichen Kontakt mit den Erziehungsberechtigten.  
 
Erziehungsberechtigte werden über das aktuelle Schulgeschehen informiert. 
 
Jährlich findet ein persönliches Gespräch mit den Erziehungsberechtigten statt. Darin werden Lern-, 
Sach- und Sozialkompetenz des Kindes besprochen. Weitere Schritte zur Förderung des Kindes werden 
vereinbart. 
 
Für zusätzliche Gespräche vereinbaren die Erziehungsberechtigten mit der betreffenden Lehrperson 
einen Termin. 
 
Elternaktivitäten finden nach Bedarf statt. 
 
Erziehungsberechtigte sind nach Absprache mit der Lehrperson im Unterricht jederzeit herzlich 
willkommen.  
 
 

Schulweg 
 
Die Sicherheit des Kindes auf dem Schulweg liegt in der Verantwortung der Erziehungsberechtigten. 
Dieser wird in der Regel zu Fuss zurückgelegt. 
 
 
 
 

 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Böckten, August 2009
 


